
Imbuya
Ocotea porosa

 

Vorkommen

Der Baum wächst in den subtropischen regen Wäldern
des südlichen Brasiliens, vor allem in den Bundesstaaten
Paraná und Santa Catarina, und in geringerer Zahl in São
Paulo und Rio Grande do Sul. Diese Art kann auch im
benachbarten Argentinien und/oder Paraguay
vorkommen. 

Eigenschaften

Der Splint ist gelb bis gelblich-braun, während das
Kernholz im frischen Zustand von gelblich bis oliv
oder schokoladenbraun variiert, aber schnell
nußbaumfarben nachdunkelt, mehr oder weniger
heller und dunkler gestreift oder dekorativ
gezeichnet.  Die Faser kann geradwüchsig sein, aber
manchmal auch wellig oder wirbelwüchsig bei
mittelfeiner Textur mit starkem Glanz. 
Das rohe Holz dieses Laubbaums riecht nach Pfeffer. 

Spezifisches Gewicht: ca. 660 kg/m³

Verwendung im Gitarrenbau:

– Boden & Zargen
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